
Leitgedanken

Wir begegnen uns mit Respekt. 

Weder physische noch verbale Gewalt wird geduldet. 
Das Gymnasium am Münsterplatz ist eine gewaltfreie 
Zone. 

Zur Umgebung, dem Schulhaus, den Fachzimmern  
und dem Material tragen wir Sorge. 

Mit Energie gehen wir bewusst und sinnvoll um.

Unterricht

Lehrpersonen und Schüler/innen erscheinen pünkt- 
lich zum Unterricht.

Wenn eine Lehrperson nicht erscheint und keine Informa- 
tion auf dem Infoscreen (https://display.edubs.ch/gm1) er- 
sichtlich ist, meldet der Klassenchef/die Klassenchefin  
nach fünf Minuten das Ausbleiben direkt dem Sekretariat.  
Die Klasse wartet auf den Bescheid der Schulleitung.  

Das Essen und Trinken ist in den Unterrichtsräumen,  
in der Mediothek sowie im Lernzentrum nicht er-
laubt. Der Konsum von Wasser ist erlaubt.

Während des Unterrichts ist das Tragen von Mützen 
und Kappen untersagt. 

Während des Unterrichts unterliegt die Verwendung 
elektronischer Geräte (Handys, Laptops, Tablets, etc.)  
der Schulordnung sowie den Weisungen der Lehr-
person.

Schüler/innen dürfen den Unterricht nicht aus eigenem  
Ermessen vorzeitig verlassen, sondern müssen sich bei der  
entsprechenden Lehrperson oder auf dem Sekretariat ab-
melden.

 

Pausen

Pausenzonen: Höfe A, B und schulseitiger Münsterplatz ohne  
Pfalz und Bäume. Das Verlassen der Pausenzone während der  
Unterrichtspausen am Vormittag und am Nachmittag ist den  
GM-Schüler/innen aus Gründen der Sorgfaltspflicht unter-
sagt. 

Der Velokeller ist kein Pausenbereich.

Für die Verpflegung während der Pausen stehen Sitz- 
gelegenheiten in den Pausenhöfen, in der GM-Mensa  
sowie den Ess- und Aufenthaltszonen (Bau A, B, C)  
zur Verfügung. Im Winterhalbjahr werden zusätzliche  
Picknickräume bereit gestellt. 

Für Spiele im Hof stehen Tischtennistische, Basket- 
ballkorb und Gerätschaften der Spielkiste zur Verfü-
gung. Die Spielgeräte sind am Ende der Pausen zu ver-
sorgen bzw. bei Privat-/Klassenbesitz ins Fachzimmer 
mitzunehmen. Der Schlüssel für die Spielkiste kann im  
Sekretariat bezogen werden. 

Bewegungsspiele sind in Zimmern und Gängen ver- 
boten. Spielzeug, das Lärm, Verletzungen und Beschä- 
digungen verursachen kann, ist untersagt.

Das Spielen während der Unterrichtszeit ist aus Lärm-
gründen nicht gestattet. 

Das Abspielen von Musik über Lautsprecher in Fach- 
zimmern und anderen Räumen während der Pausen 
und bei Lektionsausfall ist nicht gestattet.

Das Rauchen ist ausschliesslich ausserhalb des Schul- 
areals in der Pausenzone auf dem Münsterplatz zu-
lässig.


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Mittelschulen und Berufsbildung

Hausordnung
Wo Menschen zusammenleben, braucht es Regeln. 

Sie sind im Gymnasium am Münsterplatz von Rück- 
sicht, Fairness und Toleranz geprägt. 



Öffnungszeiten, Schulareal

Das Schulareal des Gymnasiums am Münsterplatz umfasst 
die Gebäude A, B, C (inkl. Aula), F und G sowie die Höfe A  
und B. 

GM-Schüler/innen können das Schulhaus zu Betriebszeiten  
durch alle Eingänge betreten; Abweichungen werden von  
der Schulleitung kommuniziert.

Öffnungszeiten Schule während der Unterrichtswochen:
• Montag bis Freitag: 7  bis 18 h

Das Sekretariat befindet sich im Erdgeschoss hinter dem 
Eingangstor am Münsterplatz 15 (Gebäude F). 

Öffnungszeiten Sekretariat:
• Montag, Dienstag, Donnerstag: 7:30 bis 12 h / 13 bis 16 h
 Mittwoch und Freitag: 7:30 bis 12 h 

Den GM-Schüler/innen stehen jeweils täglich folgende Be- 
reiche für Eigenarbeit und Aufenthalt zur Verfügung: 

• Lernzentrum: 7 bis 18 h
• Arbeits- / Aufenthaltszonen Bau A +B: 7 bis 18 h 
• Aufenthaltsraum GM-Mensa: 8 bis 18 h  
• Mediothek: 7:45 bis 16:30 h 

Belegungen von Schulräumlichkeiten nach 18 h oder über  
die Wochenenden unterliegen der Bewilligung durch das  
Rektorat und müssen mindestens einen Monat im Voraus 
angefragt werden.

Velos werden im Velokeller bzw. in den dafür vorge- 
sehenen Veloständern parkiert

Sorgfalt

GM-Schüler/innen, Lehrpersonen und Angestellte haben zur  
Umgebung, dem Schulhaus, den Fachzimmern und den von 
ihnen benutzten Räumlichkeiten, Einrichtungen und Unter-
richtsmitteln Sorge zu tragen. 

Am Ende einer Lektion wird die Zimmerordnung wieder her- 
gestellt. Dazu gehören folgende Aufgaben: 

• Zimmer lüften
• Boden wischen
• Abfall beseitigen (auch unter den Tischen)
• Tafeln reinigen
• ursprüngliche Tischordnung retablieren
• Lichter löschen
• Fenster schliessen und Türen abschliessen. 

Tische werden wöchentlich nach Anleitung der Lehrperso- 
nen mit dem Tischreingungsmittel gereinigt. Das Altpapier 
wird regelmässig von Assistenten entsorgt.

Verbote

Das Abspielen von Musik über Lautsprecher ist auf dem  
Schulgelände nicht gestattet. 

Rauchen ist auf dem Schulareal verboten und nur wäh-
rend der Pause in der Pausenzone auf dem Münster- 
platz zulässig. 

Konsum und Handel von Genussmitteln (Alkohol, Tabak,  
Drogen) ist auf dem gesamten Schulareal untersagt und 
wird entsprechend geahndet.

Das Fahren in jeglicher Form ist in den Höfen verboten;  
zweirädrige Motorfahrzeuge sind mit abgestelltem  
Motor zu schieben. 
 
Das Parkieren von Autos – auch für Materialanliefe-
rungen (Kurzparkieren) – ist nicht erlaubt. Ausnahmen 
werden vom Rektorat bewilligt.
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